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Anderson, Lee; Higby, Gregory J.: The Spirit of Voluntarism. A 
Legacy of Commitment and Contribution. The United States 
Pharmacopeia 1820-1995. Rockville, MD: The United States 
Pharmacopeial Convention, Inc.(USPC), 1995. IX, 598 S. ISBN: 
0-913595-88-8. 
Die Pharmakopöe der Vereinigten Staaten von Amerika (USP) ist 
heute die international am meisten beachtete Sammlung von 
Qualitätsvorschriften für Arzneimittel, und es ist daher sehr will-
kommen, daß zu dem 175. Jubiläum ihrer Gründung der Versuch 
unternommen wurde, ihre Geschichte aufzuzeichnen. Die Frage, 
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warum und wie sie zu ihrer führenden Weltstellung kam, ist für 
Angehörige des Gesundheitswesens nicht nur in Amerika interes-
sant. 
Die USP wurde und wird - im Gegensatz zur kontinentaleuropäi-
schen Tradition - nicht vom Staat, sondern von einer privaten 
Initiative von Betroffenen und Fachleuten (United States 
Pharmacopeial Convention) herausgegeben. Damit erklären sich 
die Titelbegriffe »voluntarism« - die seit Tocqueville das norda-
merikanische Selbstverständnis prägende Vorstellung von 
Freiwilligkeit und Selbstorganisation bei gesellschaftlichen 
Aufgaben - und »Commitment« bzw. »Contribution«, die das 
freiwillige Engagement des Einzelnen und seine Beiträge zum 
Gemeinwohl ansprechen; Ausdrücke die, wenn nicht gesagt wird 
»Beiträge wozu?«, leicht als bloße Ideologie erscheinen. Sie brin-
gen in erster Linie das Selbstverständnis der Auftraggeber der vor-
liegenden Studie, nämlich der Mitglieder der USP-Convention, 
zum Ausdruck. Das Werk ist offensichtlich im Sinne einer 
Firmengeschichtsschreibung eine Auftragsarbeit, die der Selbst-
darstellung der USP-Convention dienen soll und die man daher 
nur bedingt an den Kriterien einer kritischen Geschichtsschrei-
bung messen kann. 
In zwei Abschnitten wird das Zustandekommen der 1. Ausgabe 
und der 22 »Revisionen« (Neuausgaben) der USP bis 1990 
beschrieben; zur Entstehungsgeschichte von 1820 muß man aller-
dings unbedingt Glenn Sonnedeckers Artikelserie »The Founding 
of the Pharmacopeia« in Pharmacy in History (Madison) 35 
(1993), 151-162, 36 (1994), 3-25, 103-122 zu Hilfe nehmen. Der 
erste Abschnitt des vorliegenden Bandes (von G. J. Higby) behan-
delt die »Revisionen« der Pharmakopöe und die Entstehung des 
begleitenden National Formulary (NF) bis 1890, der zweite (L. 
Anderson) die Zeit von 1900 bis 1990. Die Autoren stützen sich 
auf ausführliches Quellenmaterial vor allem aus dem Archiv der 
Convention, das auf Initiative des Amercican Institute for the 
History of Pharmacy bereits zur Vorbereitung des Jubiläums von 
1970 eifrig in Madison (Wis.) gesammelt wurde. Das ergibt einen 
authentischen Bericht »von innen«, aus der Sicht der Convention, 
über deren Initiativen, Anliegen und Probleme. Die politischen 
Entwicklungen in den USA - die Wirtschaftsgeschichte und 
Industrialisierung, die Auseinandersetzungen um den Einfluß der 
Zentralregierung, der 'New Deal', die Weltkriege, die Entwick-
lung der Heilberufe und der Aufstieg der Food and Drug 
Administration rücken nur insoweit ins Blickfeld, als die 
Convention sie wahrnahm; hier sind besonders die Kapitel über 
den Food and Drug Act 1906/bzw. 1960 (S. 215-220, S. 352-357) 
zu nennen. 
Internationale Vergleiche fehlen völlig. Es wird keine andere als 
englischsprachige Sekundärliteratur zugezogen, so daß beim unin-
formierten Leser der Eindruck entstehen kann, es habe im 19 ./20. 
Jahrhundert überhaupt nur die amerikanische Pharmakopöe gege-
ben. Daß diese erst mit dem Niedergang der deutschen Pharmazie 
bzw. pharmazeutischen Industrie im Zuge des I. und vor allem des 
2. Weltkrieges zu ihrer Weltgeltung kommen konnte, bleibt im 
Dunkeln. 
Das Buch wird beschlossen durch eine Liste von 66 Kurzbio-
graphien der in der Convention führenden Männer (von G. 
Griffenhagen), aus denen leider nicht hervorgeht, wer Apotheker 
('pharmacist') war, und einen 'Epilogue', der ein Tribut an die 
Jubiläums-Feststimmung ist. Es folgt ein ausführlicher Index, aber 
leider kein Literaturverzeichnis (das man jeweils am Ende der ein-
zelnen Unterkapitel im Quellenverzeichnis suchen muß). 
Wer wie die Rezensentin die Anfänge der USP-Geschichtsschrei-
bung vor dem Jubiläum von 1970 miterlebt hat, wird bedauern, 
daß der naturwissenschaftshistorische und internationale. Aspekt, 
der damals in der Tradition von George Urdang am American 
Institute for the History of Pharmacy unter Glenn Sonnedecker 
betont und in der Geschichtsschreibung gepflegt wurde, inzwi-
schen völlig verloren gegangen ist. Zu begrüßen ist jedoch, daß für 
die Pharmaziegeschichte erstmalig das 20. Jahrhundert, wenn auch 
in dem speziellen Teilbereich der Entwicklung der 
Qualitätsstandards für Arzneistoffe in den USA, Gegenstand einer 
größeren auf Quellen gestützten Abhandlung geworden ist. Für 
eine zukünftige Geschichte der Arzneimittel im 20. Jahrhundert 
wird das Werk seinerseits eine nicht zu übersehende Quelle sein. 
E. Hickel, Braunschweig 
Billig, Christine: Pharmazie und Pharmaziestudium an der 
Universität Gießen. Stuttgart: Wiss. Verl.-Ges., 1994. 300 S. 
ISBN: 3-8047-1309-2. (Quellen und Studien zur Geschichte der 
Pharmazie; Bd. 67) [Zug!.: Marburg, Univ., Diss., 1993]. 
Durch die Zerstörung des Universitätsarchives Gießen gegen Ende 
des letzten Weltkriegs, konnte die Verfasserin aus den fragmenta-
risch erhaltenen Archivquellen nur Bruchstücke und 
Momentaufnahmen zur pharmazeutischen Ausbildung an der 1607 
gegründeten Universität Gießen zusammentragen. Erst die 
Auswertung der Vorlesungsankündigungen und sozialwissen-
schaftliche Analysen halfen die fehlenden Quellen zum Teil zu 
ergänzen. Pharmazeutische Themen wurden bereits vor 1800 im 
akademischen Unterricht behandelt. Ein Emanzipationsprozeß des 
Faches Pharmazie läßt sich bereits 1840 deutlich in den Lehr- und 
Handbüchern, die in den Gießener Vorlesungsankündigungen 
genannt wurden, nachvollziehen. Während einige Professoren 
neue wissenschaftliche Erkenntnisse schnell in den akademischen 
Unterricht einarbeiteten, hielten andere an bewährten Lehrinhalten 
fest. Eine besondere Blüte erlebten die Chemie und Pharmazie zur 
Zeit Liebigs (er lehrte von 1824-1852 in Gießen). Durch ihn 
kamen zahlreiche ausländische Studenten, im Sommersemster 
1843 betrug der Anteil der Chemie- und Pharmaziestudenten sogar 
14,5 % aller Studierenden. Als ausgesprochen ungünstig für die 
Pharmazie erwies sich die Periode des Chemieprofessors 
Alexander Naumann, der von 1882 bis 1913 als Ordinarius in 
Gießen wirkte und sich Neuerungen widersetzte. Die begonnene 
positive Entwicklung des Faches Pharmazie wäre eher gefördert 
worden, hätte er den akademischen Unterricht statt an Assistenten 
an Extraordinarien oder Privatdozenten delegiert. Auch versäumte 
er nach Inkrafttreten der neuen Prüfungsordnung für Apotheker 
(1904), sich für die Errichtung eines selbständigen 
Pharmazeutischen Institutes einzusetzen, so daß sich der 
Studiengang Pharmazie im 20. Jahrhundert nicht eigenständig ent-
wickeln konnte, was die Schließung dieser Abteilung im Jahre 
1938 vorprogrammierte. 
Die Verfasserin widmet sich auch ausführlich dem Frauenstudium 
in der Pharmazie in Gießen. Hier begann dieses bedingt durch die 
konservative Haltung der Landesregierung erst zum 
Wintersemester 1920/21 mit fünf Pharmaziestudentinnen. Ihre 
Zahl blieb im Gegensatz zur Nachbaruniversität Marburg sehr 
begrenzt. Die Studie wird ergänzt durch eine Untersuchung zur 
sozialen und geographischen Herkunft der Gießener 
Pharmaziestudenten in den Jahren J 800 bis 1838 und 1900 bis 
1908. 
Den großen Fleiß der Verfasserin dokumentiert ein umfangreicher 
Anhang: Nach einer Zeittafel zur Geschichte der Universität 
Gießen, Auszügen aus den Vorlesungsverzeichnissen von 1609 
bis 1938 (S. 161-239), folgen noch wertvolle Kurzbiographien 
von Professoren sowie verschiedene Tabellen. Die sorgfältige 
Arbeit weist insgesamt 558 Anmerkungen, ein Literaturverzeich-
nis von 225 Titeln und ein zweiteiliges Register auf. Man vermißt 
vielleicht noch einige Namen später bekannt gewordener Gießener 
Pharmaziestudenten. So hätte z.B. der spätere Apotheker Emil 
Winckler (1824-1871) erwähnt werden können, dessen 1854 
erschienene »Geschichte der Botanik« bis zum heutigen Tag zu 
den zitierten Standardwerken der Botanikgeschichte gehört. 
P. H. Graepel, Gladenbach 
Eckart, Wolfgang; Gradmann, Christoph (Hrsg.): Ärzte-
Lexikon. Von der Antike bis zum 20. Jahrhundert. München: 
Beck, 1995. 439 S. ISBN: 3-406-37485-9. (Beck'sche Reihe; 
1095) 
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Das Ärztelexikon von Eckart und Gradmann, das als handliches 
und wohlfeiles Taschenbuch in der Beck'schen Reihe erschienen 
ist, stellt ein überaus nützliches Handwerkszeug für den Medizin-
und Pharmaziehistoriker dar. Von ausgewiesenen Kennern 
geschrieben, ermöglicht es einen schnellen Zugriff auf die bekann-
testen Mediziner der letzten dreitausend Jahre. Daß hier keine 
Vollständigkeit erreicht werden konnte. versteht sich von selbst, 
wobei die Herausgeber sich dieses Mankos durchaus bewußt sind. 
Dennoch fällt a~f, daß der Schwerpunkt der bio-bibliographischen 
Darstellungen 1m Ende des 19. und ersten Drittel des 20. 
Jahrhunderts liegt. Dies ist begrüßenswert, da die meisten 
medizinhistorischen Nachschlagewerke vor allem für diese Zeit 
nur unvollständig sind. Es wäre sicherlich von Nutzen gewesen, 
die Arbeiten noch über die Periode des Zweiten Weltkrieges hin-
aus auszudehnen, doch muß man bedenken, daß viele Biographien 
aus dem betreffenden Zeitraum bis heute nur unzureichend histo-
riographisch erfaßt worden sind. Vorbildliche Verzeichnisse 
(Abkürzungsverzeichnis, chronologische Abfolge und Personen-
register) runden den durchaus gelungenen Band ab, der in keiner 
pharmaziehistorischen Bibliothek fehlen sollte. 
W.-D. Müller-Jahncke, Heidelberg 
Friedrich, Christoph (Hrsg.): Die Apotheke von innen gesehen. 
Apothekerautobiographien aus zwei Jahrhunderten. Eschborn: 
Govi-Verlag, 1995. 144 S. ISBN: 3-7741-0488-3. 
Mit der teilweisen Wiedergabe der Autobiographien von 15 
Pharmazeuten hat der Verfasser eine wichtige Lücke in der 
Pharmaziegeschichtsschreibung geschlossen. Weder Akten noch 
zeitgenössische Abbildungen können das Bild vom täglichen 
Betrieb in den Apotheken vergangener Zeiten so lebendig gestal-
ten wie Schilderungen selbsterlebter Ereignisse. Leider sind es fast 
immer die Apotheker besonderer Art, die Lebenserinnerungen 
verfaßten. Zu ihnen zählen die wissenschaftlich tätigen 
Pharmazeuten Ernst Wilhelm Martius (1756-1849), David 
Heinrich Hoppe (1760-1846), Carl Georg Ludwig Reichard (1783-
1869), Friedrich Traugott Kützing (1807-1893) und Alexander 
Tschirch (1856-1939); dann die sogenannten Aussteiger wie 
Berend Goos (1815-1885) Theodor Fontane (1819-1898), 
Heinrich Zeise (1822-1914), Friedrich Ratze! (1844-1904), 
Hermann Sudermann (1857-1928) und Erwin Rosen (1876-1923), 
die als Wissenschaftler, Maler oder Literaten bekannt wurden, 
nachdem sie der Pharmazie den Rücken kehrten. Mit Gustav 
Hartmann (1835-1917), Conrad Stich (1864-1953), Hartmann 
Rohrdorf (1865-1954) und Hans Feldmeier (* 1924) ist schließlich 
auch die große Mehrheit des Berufsstandes vertreten, also der 
Personenkreis, der (fast) das gesamte Leben als Offizin- bzw. 
Krankenhausapotheker verbrachte. 
So vielfältig und reichhaltig diese Autobiographien, deren 
Auswahl sich häufig auf die Lehr- und Gehilfenzeit beschränkt, 
hinsichtlich des Erlebten sind, so wiederholen sich doch manche 
Ereignisse in den Berichten mit gewissen Varianten: Die Tätigkeit 
in der Apotheke war im allgemeinen harte Knochenarbeit, die 
Lehrlinge mußten alle Fertigkeiten von der Pieke auf lernen, somit 
auch die Arbeiten des Stößers verrichten, was bei einem fast pau-
senlosen Arbeitstag von 15 Stunden, bei dem nicht einmal die 
Mahlzeiten in Ruhe eingenommen werden konnten und bei häufi-
ger Nachtdienstbereitschaft überaus anstrengend war. Es blieb 
kaum Zeit zur wissenschaftlichen Aus- und Fortbildung. In man-
chen Lehrapotheken war kein pharmazeutisches Buch vorhanden 
(Reichard), und der Chef kümmerte sich kaum um die Ausbildung 
des Nachwuchses. Viele Lehrlinge lebten in einem geschlossenen 
Hausstand (Martius, Hoppe) und durften diesen nur zum Besuch 
des Gottesdienstes verlassen, sie fühlten sich häufig ausgenützt, 
gedemütigt und erniedrigt (Hartmann). Da viele 
Apothekenbesitzer kaum selbst etwas arbeiteten, empfanden 
Lehrlinge und Gehilfen das Leben noch unerträglicher, so daß der 
arbeitsame Besitzer der Münsterplatz-Apotheke schon fast als 
Ausnahme erscheinen mußte (Tschirch). Bei der Herstellung che-
misch-pharmazeutischer Produkte im Laboratorium machten zwei 
Pharmazeuten (Kützing, Tschirch) ihre eigenen fast tödlichen 
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Erfahrungen mit Schwefelwasserstoff. 
Die Autobiographien berichten auch über zahlreiche Besonder-
heiten. Der stets unzufrieden wirkende Reichard wechselte ständig 
den Arbeitsplatz, ehe er in Bern die richtige Apotheke fand. 
Hoppe galt in seiner Lehrapotheke als der erste Ausgelernte, der 
keine Ohrfeige bekommen hatte. Goos schilderte seine Erlebnisse 
von der Cholera-Epidemie in Hamburg (1831) und von dem erst 
zögerlich anlaufenden Betrieb seiner eigenen nach dem 
Hamburger Stadtbrand (1842) in einem Neubaugebiet errichteten 
Apotheke am Rathausmarkt. Stich gewährte einen Einblick in den 
Betrieb einer um die Jahrhundertwende neugestalteten Leipziger 
Krankenhausapotheke und Rosen, der vorübergehend in einem 
amerikanische Drugstore lernte, zeigte, daß man es jenseits des 
Atlantiks in vielen Dingen nicht so genau nahm. Der für den 
Rezensenten interessanteste Beitrag stammt von Feldmeier, 
Praktikant in der Löwen-Apotheke in Wittenberg in den Jahren 
1945-1947. Chemikalien, Drogen und Spezialitäten mußten auf 
zum Teil abenteuerliche Weise beschafft werden. 
Christoph Friedrich leitet das Buch mit einem ausführlichen 
Beitrag ein, in dem er auf die Entstehung der Apothekerautobio-
graphien und auf die literarische Gattung an sich eingeht. Vor den 
einzelnen Abschnitten sind die Kurzbiographien der jeweiligen 
Apotheker sowie die Umstände, die zum Niederschreiben und zur 
Veröffentlichung der Autobiographien führten, dargestellt. Der 
Quellennachweis der Texte und ein Literaturverzeichnis schließen 
das Buch ab. Die interessante und gut zu lesende Schrift kann 
jedem an der Geschichte seines Berufes Interessierten zur Lektüre 
empfohlen werden, der Pharrnaziehistoriker vermißt für seine 
Arbeit jedoch ein Stichwortregister. Für den Rezensenten ist aller-
dings das auf dem Einband abgebildete Siegel des Augsburger 
Apothekers Liutfrid unerklärbar, das aus dem Jahre 1302 stammt 
und gar nicht in die Zeitspanne von der Mitte des 18. bis zur Mitte 
des 20. Jahrhunderts passen will. P. H. Graepel, Gladenbach 
Hesse, Horst: Medizinhistorische Schriften von Wolfram Kaiser, 
Halle. Marburg, 1995. 58 S. (Schriftenreihe der Arbeitsgemein-
schaft für mitteldeutsche Familienforschung (AMF); Bd. 7). 
Obwohl das Schwergewicht dieser Publikation im Bereich der 
Medizingeschichte liegt, ist sie auch für den Pharmaziehistoriker 
von Bedeutung, denn Wolfram Kaiser hat auch pharmazeutische 
Themen wie z.B. die Medikamentenexpedition des Waisenhauses 
in Halle, das Wirken Trommsdorffs (im Namensregister nicht auf-
geführt) und die Apothekengeschichte von Bernburg behandelt. 
Zahlreiche biographische Studien zeigen die persönlichen 
Beziehungen zwischen Apothekern, Ärzten, Botanikern und 
Chemikern auf. Die durch ein umfangreiches Register erschlosse-
ne Bibliographie gibt wichtige Hinweise auf pharmaziehistorische 
Literatur. M. Stürzbecher, Berlin 
Higby, Gregory J.; Stroud, Elaine C.: The history of pharmacy. 
A selected annotated bibliography. New York, London: Garland 
Publishing, 1995. 321 S. ISBN: 0-8240-9768-8. (Garland 
Reference Library of the Humanities; Bd. 1366). (Bibliographies 
on the History of Science and Technology; Bd. 25) 
»Aus verschiedenen, meist schlechten Gründen, bevorzugt es der 
durchschnittliche Gelehrte, die Literatur zu vermehren anstatt sie 
zu auszusortieren« bemerkt Reihenherausgeber Robert Multhauf 
im Geleitwort zum vorliegenden pharmaziehistorischen Band der 
»Bibliographies on the History of Science and Technology«. Die 
unter der Herausgeberschaft bzw. Mitarbeit der namhaftesten ame-
rikanischen Pharmaziehistoriker wie G. Higby, D. Cowen, W. 
Helfand und J. Parascandola entstandene Bibliographie folgt ent-
sprechenden Werken zur Geschichte der Technik, der Agrikultur, 
der Metallurgie und der Elektrizität und hat sich zur Aufgabe 
gemacht, die reichlich vorhandene Literatur im Sinne Multhaufs 
zu selektieren. In der Tat erscheint die Literatur trotz 1255 Zitaten 
beim ersten Durchsehen nur unvollständig erfaßt; eine genaue 
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Lektüre des Vorworts der Herausgeber offenbart indes klar defi-
nierte Bearbeitungskriterien, die im gesamten Werk in bemerkens-
werter Konsequenz durchgehalten werden. Die, wie es die 
Herausgeber formulieren, »Auswahlbibliographie der Sekundär-
literatur« wurde zusammengestellt für fortgeschrittene Studenten, 
Dozenten der Pharmaziegeschichte, Gelehrte anderer Fachrich-
tungen, die eine Einführung in bestimmte Themen erwarten, und 
Pharmaziehistoriker, die verläßliche Literatur außerhalb ihrer 
Hauptforschungsgebiete suchen. Entsprechend wurden zu jedem 
Themengebiet die umfassendsten, am leichtesten zugängli_chen 
und am besten durch Literaturhinweise dokumentierten Uber-
sichtsarbeiten aufgenommen. Erfüllt die vorhandene 
Sekundärliteratur diese Kriterien nicht, wurde auf kommentierte 
Primärliteratur-Editionen zurückgegriffen. Erst in dritter Linie 
kamen Quellen zum Zuge. Werke in englischer Sprache wurden 
bevorzugt, anderssprachige nur aufgenommen, wenn die englische 
Literatur den Herausgebern nicht hinreichend erschien. Alle Zitate 
werden mit wenigen Sätzen treffend kommentiert. Die 
Bibliographie ist in drei Hauptteile gegliedert, deren erster 
Bibliographien und Allgemeines behandelt. Hier findet man unter 
anderem Wörterbücher und Enzyklopädische Werke, national 
begrenzte pharmaziehistorische Studien, Biographien und 
Firmengeschich-ten. Der zweite, umfangreichste Abschnitt 
(»Special Subjects«) bietet Literatur zu Pharmazeutischer Praxis 
und Wissenschaft, Arzneimitteln, Gesetzen und Verordnungen, 
Sozialgeschichte des Apothekerberufs, Ausbildung, wirtschaftli-
chen Aspekten, Museologie sowie zu Geheimmittelwesen und 
Quacksalberei. Ein Abschnitt zu Pharmazie und Kunst, d.h. 
Architektur, Malerei, Photographie, Literatur und Musik 
beschließt den Band. Die Bearbeitungskriterien bringen es mit 
sich, daß man in einigen Kapiteln mehrere einschlägige 
Lehrbücher findet, in anderen nur spärliche Zeitschriftenzitate. 
Dies hat indes zugleich den Vorteil zu dokumentieren, wie es um 
den Forschungsstand in den jeweiligen pharmaziehistorischen 
Disziplinen bestellt ist. Die Heraus-geber selbst empfehlen die 
Geschichte der Pharmakoökonomie als wissenschaftliches 
Betätigungsfeld; aber auch zur Apotheken-architektur scheinen 
Standardwerke bislang zu fehlen, wenn die Bibliographen Artikel 
über die (in den siebziger Jahren unseres Jahrhunderts gegründete) 
Zentral-Apotheke in Karlsruhe (in: Progressive Architecture, 
1980) oder die Stadtapotheke in Kulsheim (in: Der Baumeister 
1990) zurückgreifen. Aus den Bearbeitungskriterien weitgehend 
erklärlich ist der Umstand, daß die deutsche Pharmazie-
geschichtsschreibung recht kurz kommt. Zum einen wurde aus 
Sicht der Herausgeber fremdsprachige Literatur nur aufgenomm-
men, wo keine englischen Arbeiten zur Verfügung stehen. 
Andererseits muß man eingestehen, daß es zwar eine Fülle von 
Einzeluntersuchungen zur deutschen Pharmaziegeschichte gibt, 
umfassende Gesamtdarstellungen aus neuerer Zeit dagegen weit-
gehend fehlen. Dies gilt insbesondere für das Apothekenwesen in 
Deutschland, das in der Bibliographie mit Adlung/Urdang, G.E. 
Danns Einführung in die Pharmaziegeschichte, J. Telles »Phar-
mazie und der Gemeine Mann« sowie interessanterweise mit E. 
Hickels anläßlich eines Apothekenjubiläums entstandener Dar-
stellung des Braunschweiger Apothekenwesens von 1677 bis 1977 
vertreten ist. Die »Quellen und Studien« werden nur als Reihe 
ohne Angabe der Einzeltitel genannt (einige davon sind indes in 
den relevanten Kapiteln aufgeführt), die Existenz der »Phar-
maziehistorischen Bibliographie« als Nachfolgeorgan der 
(erwähnten) »Pharmaziegeschichtlichen Rundschau« bleibt den 
Herausgebern verborgen. Doch sollte man den amerikanischen 
Bibliographen die deutschsprachige Literatur betreffenden, klei-
nen Schwächen verzeihen und anerkennen, daß ihnen eine 
Literaturauswahl gelungen ist, die der angesprochenen Zielgruppe 
ernstlich weiterhelfen wird und zumindest den amerikanischen 
Stand der pharmaziehistorischen Forschung dokumentiert. 
A. Heimstädter, Dreieich 
Jacobi, Ursula Isabell: Der Hochpotenzstreit. Von Hahnemann 
bis heute. Stuttgart: Wiss. Verl.-Ges., 1995. 155 S. ISBN: 3-8047-
1319-X. (Heidelberger Schriften zur Pharmazie- und Naturwis-
senschaftsgeschichte ; Bd. 12) [zugl. Diss. Univ., Heidelberg, 
1993]. 
Wer die besonderen Therapierichtungen verstehen will, muß sich 
ihnen auf historischem Wege nähern. Dies gilt umso mehr, als 
pharmakologische und biometrische Verfahren aus vielerlei 
Gründen bei der Beurteilung der »Außenseitermethoden« versa-
gen. So ist die Erforschung der homöopathischen und verwandten 
Therapieformen von Anbeginn ein wissenschaftlicher Schwer-
punkt der Heidelberger Pharmaziegeschichte. Dabei .konnte es 
nicht ausbleiben, sich in einer wissenschaftshistorischen 
Betrachtung mit dem Hochpotenzproblem auseinanderzusetzen. 
Ursula Jacobi geht in ihrer Dissertation von der Entwicklung der 
Gabenlehre bei Hahnemann aus und beleuchtet die verschiedenen 
Aspekte des »Hochpotenzstreites« der sich nicht nur zwischen 
Protagonisten und Gegnern der Homöopathie, sondern auch inner-
halb ihrer Anhängerschaft abspielte. Bereits zu Hahnemanns 
Zeiten gab es indes Erklärungsversuche für eine Wirksamkeit von 
Hochpotenzen, denen bis auf den heutigen Tag zahlreiche, stets 
umstrittene Wirkungsnachweise und Deutungsansätze folgten. Die 
als Band 12 der »Heidelberger Schriften« erschienene Arbeit mit 
starkem Gegenwartsbezug spannt damit einen weiten Bogen über 
ein nach wie vor aktuelles und leidenschaftlich diskutiertes Gebiet 
der Pharmazie und spricht alle wesentlichen Aspekte an. Der 
historisch ambitionierte Leser hätte allerdings an manchen Stellen 
gerne noch etwas innegehalten und einzelne Themen eingehender 
behandelt gesehen. So hätte es zum Komplex der LM-Potenzen 
vielleicht mehr zu sagen gegeben als eine Seite. Geson-dert hinge-
wiesen sei auf die im Anhang aufgeführten Kurzbiogra-phien der 
Homöopathen Ludwig Grießelich, Constantin Hering, Caspar 
Julius Henichen, Ssemen Nikolajewitsch von Korsakoff und 
Johann Ernst Stapf. A. Heimstädter, Dreieich 
Jahn, Ellen: Die Cholera in Medizin und Pharmazie. Im Zeitalter 
des Hygienikers Max von Pettenkofer. Stuttgart: Franz Steiner 
Verlag, 1994. 222 S. (Boethius, Texte und Abhandlungen zur Ge-
schichte der Mathematik und der Naturwissenschaften ; Bd. 33). 
In den Zeiten der großen Cholera-Epidemien erreichte die zeit-
genössische Literatur über die Seuche zwar ein kaum überschau-
bares Ausmaß, doch fällt die moderne medizinhistorische 
Beschäftigung mit dem Thema eher spärlich aus. Daher ist dessen 
wissenschaftliche Aufarbeitung, wenn auch nur in Teilaspekten, 
sehr zu begrüßen. Max von Pettenkofers Bedeutung für die 
»Hygienische Revolution«, die durch das Erschrecken über die 
Seuche vor gerade hundert Jahren ihren Höhepunkt erreichte, kann 
nicht hoch genug veranschlagt werden. Genau diesem Aspekt wid-
met sich die Autorin in ihrer Arbeit, die auf den Ergebnissen ihrer 
Dissertation basiert. Nach einer kurzen geschichtlichen Darstel-
lung der Entwicklung der Cholera-Forschung und ihrer historio-
graphischen Widerspiegelung in der Literatur wird ausführlich auf 
Pettenkofers epidemiologische Arbeiten eingegangen. Zur Illu-
stration der damaligen Situation dient im folgenden Teil die 
Wiedergabe einer Reihe von Briefen von und an Pettenkofer. Das 
nächste Kapitel bringt eine Zusammenfassung der therapeutischen 
Ansätze zur Behandlung der Cholera im 19. Jahrhundert ohne 
unmittelbaren Bezug auf Pettenkofer. Ziemlich unvermittelt 
erscheint dann ein Zeitdokument eines Klinikarztes zu Beginn der 
ersten Choleraepidemie 1831, das im Wortlaut wiedergegeben, 
aber nicht diskutiert wird. So verdienstvoll das Zusammentragen 
Pettenkoferscher Korrespondenz zu diesem Thema ist, wobei die 
Entdeckung neuer Quellen unbedingt hervorgehoben werden soll, 
scheinen doch einige kritische Anmerkungen notwendig zu sein. 
So hält die Auswahl der Briefe sich nicht an das von der Autorin 
vorgegebene Thema. Abgesehen davon, daß manche Briefe ohne 
zeitlichen Zusammenhang nebeneinander gesetzt wurden (S. 30: 
1859/ Begrüßung Wähler, 1874: Kritik an der Gedächtnisrede zu 
Liebigs Tod), sind auch Briefe zitiert, die keinerlei auch nur indi-
rekten Bezug zur Cholera haben (S. 84/85: 1899 über Ramsey und 
von Miller sowie 1859 Dankschreiben für die Aufnahme in die 
Leopoldina aufgrund der Publikation über »Regelmäßige 
Abstände der Aequivalentzahlen«). Dies sind nur einige Beispiele. 
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Die Aufnahme dieser Briefe ist bedauerlich, stören sie doch die 
gedankliche Verfolgung der Bemühungen Pettenkofers, der 
Hygiene im Kampf gegen die Cholera zum Erfolg zu verhelfen. 
Wenn es sich auch bei diesen Briefen möglicherweise um ver-
dienstvolle Neuentdeckungen handelt, wäre ihnen aus Gründen 
der wissenschaftlichen Prägnanz besser eine separate Publikation 
zu wünschen gewesen, die auch die erforderliche Aufmerksamkeit 
auf sie gelenkt hätte. Hier vermutet sie niemand. - Ähnliches gilt 
auch für die Entdeckung der Niederschriften von Dr. Siemsen in 
der Senckenbergischen Bibliothek. Sie sind Dokumente der medi-
zinischen Krankheitsbeschreibung von 1831 zur Zeit der ersten 
Choleraepidemie und haben mit den Bemühungen Pettenkofers 
nichts zu tun. - Leider sind auch einige Daten falsch. So hat 
Sertümer nicht 1817, sondern 1804/05 das Morphium in 
Paderborn entdeckt und dies 1806 in Trommsdorffs Journal publi-
ziert (S.118). Auch sind die Lebensdaten von Friedrich Wöhler 
nicht 1859-1901 (S.85), sondern 1800-1882. Trotz dieser bedau-
erlichen Mängel und Druckfehler ist der Ansatz, die Entstehung 
eines neuen Wissenschaftszweiges, der Hygiene, als Maßnahme 
zur Bekämpfung der Cholera im Spiegel der Korrespondenz ihres 
Begründers Max von Pettenkofer zu verfolgen, sehr zu loben, sind 
doch gerade Briefe die unmittelbarsten Zeugnisse der Persönlich-
keit eines Wissenschaftlers. K. Meyer, Oelde 
Meine), Christoph; Scholz, Hartmut (Hrsg.): Die Allianz von 
Wissenschaft und Industrie. August Wilhelm Hofmann 
(1818-1892) Zeit, Werk, Wirkung. Weinheim: VCH, 1992. 375 S. 
ISBN: 3-527-29009-5. 
Die hier vorgelegten Studien sind aus Referaten hervorgegangen, 
die auf einem Symposion in Berlin anläßlich des 100. Geburts-
tages des Chemikers A.W. Hofmann gehalten wurden. Veranstal-
ter waren die Humboldt-Universität Berlin und die Royal Society 
of Chemistry. Aufschlußreich ist, daß das Thema sowohl von 
Chemikern wie von Wissenschaftshistorikern behandelt wurde 
und gleichermaßen der deusche wie der britische Blickwinkel 
deutlich wird. Der Inhalt wird zwar von der Persönlichkeit des von 
1870-1892 in Berlin wirkenden Chemikers bestimmt, greift aber 
weit über die biographischen Aspekte hinaus. Es werden am 
Beispiel der Chemie und der Person Hofmanns Fragen der 
Wirtschafts- und Wissenschaftspolitik dieser Epoche erörtert. An 
einigen Stellen wird deutlich, daß für das Verständnis des 
Dargestellten chemische Fachkenntnisse unerläßlich sind. Viele 
Passagen des Bandes sind für den Pharmaziehistoriker von hohem 
Interesse, so das Kapitel »Schering - von der Grünen Apotheke 
zum Chemiekonzern«, »August Wilhelm Hofmanns Arzneimittel-
synthesen und Aspekte der medizinischen Chemie« wie auch die 
Problematik der Auswirkungen der Reform der Chemikerausbil-
dung auf das Apothekenwesen. Ein umfangreiches Personenregi-
ster ermöglicht schnelles Nachschlagen. M. Stürzbecher, Berlin 
Meine), Christoph; Voswinckel, Peter' (Hrsg.): Medizin, 
Naturwissenschaft, Technik und Nationalsozialismus. Kontinui-
täten und Diskontinuitäten. Stuttgart: Verlag für Geschichte der 
Naturwissenschaft und Technik, 1994. 332 S. 
ISBN 3-928-186-24-8. 
Grundlage des von dem Wissenschaftshistoriker Ch. Meine! und 
dem Medizinhistoriker Peter Voswinckel herausgegebenen Sam-
melbandes war die Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für 
Geschichte der Medizin, Naturwissenschaft und Technik, die 1992 
in Jena stattfand. Ort und Zeit waren glücklich gewählt, da sich, 
wie die Herausgeber im Vorwort schreiben: »Vergleiche mit den 
Schwellenjahren 1933 oder 1945/49« aufdrängten. So hatten sie 
»aus Ost und West« um Beiträge zum Thema »Medizin, 
Naturwissenschaft, Technik und Nationalsozialismus« gebeten 
und im Untertitel die Frage nach »Kontinuitäten und Diskonti-
nuitäten« gestellt. (S. 11). Diesen Anspruch haben Herausgeber 
und Beiträger des Sammelbandes zufriedenstellend erfüllen 
können. 
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Mit einem Grundsatzvortrag von Herbert Mertens (unter der 
Rubrik »Perspektiven«), der für den Suhrkampband »Naturwis-
senschaft, Technik und NS-Ideologie: Beiträge zur Wissen-
schaftsgeschichte des Dritten Reichs«, Frankfurt/Main 1980 
(gemeinsam mit Steffen Richter), verantwortlich zeichnete, gelang 
es den Herausgebern, einen Wissenschaftshistoriker de rang zu 
gewinnen, der die restlichen Unterabschnitte »Institutionen«, 
»Disziplinen«, »Karrieren«, » Verdrängungen« und »Historisie-
rung« in einem Brückenschlag zu verbinden vermag. Dennoch 
drängt sich der Eindruck auf, daß hier vornehmlich Äußerungen 
von Hochschullehrern zur Hochschul- und. Wissenschaftsproble-
matik im Dritten Reich bzw. der Zeit vor- und nachher vorgelegt 
werden. Doch auch wenn unter »Institutionen« hauptsächlich 
Universitäten und unter »Disziplinen« meist Wissenschaften 
behandelt werden, so weisen einige Abhandlungen doch auch auf 
die Mentalitätsgeschichte im Dritten Reich hin, nicht zuletzt die 
Arbeiten von Armin Hermann, Susanne Zimmermann oder Paul 
Weindling (zu den weltanschaulichen Hintergründen der flexibel 
Bekämpften im Zweiten Weltkrieg). Die Alltagsgeschichte steht 
vor allem im Abschnitt »Verdrängungen« im Vordergrund, und 
Klaus-Dieter Tomann, Susanne Hahn oder Jürgen Peter gehen auf 
Krüppel, Altenpflege bzw. die Berichterstattung der Deutschen 
Ärztekommission zum Nürnberger Ärzteprozeß ein. »Karrieren« 
wurden natürlich vor allem nach 1933 gemacht, wobei die Studien 
von Brigitte Nagel (zur Weltheilslehre), Horst Remane (zu Conrad 
Weygand und der »Deutschen Chemie«) oder Klaus Henschel und 
Monika Renneberg zu dem Physiker Otto Heckmann historiogra-
phisch vorbildlich gezeichnet sind. Die »Historisierungen« behan-
deln die Rezeptionsgeschichte beispielsweise des Paracelsus oder 
Julius Robert Meiers im NS-Staat, wenden sich aber auch dem 
Schulunterricht und der Medizingeschichte in der Zeit von 1933 
bis 1945 zu. Den einzigen pharmaziehistorischen Beitrag lieferte 
Frank Leimkugel mit seiner Studie zu »Antisemitische Gesetz-
gebung in der Pharmazie, 1933 bis 1939«. 
Der Sammelband ist äußerst solide gearbeitet; alle Studien sind 
mit Anmerkungen und weitergehender Literatur versehen, beruhen 
zum Teil auf archivalischen Forschungen. Ein nützliches Perso-
nenregister erschließt den Band, der unser Wissensspektrum von 
Medizin, Naturwissenschaft und Technik im Nationalsozialismus 
erheblich erweitert. W.-D. Müller-Jahncke, Heidelberg 
Münch, Ragnhild: Gesundheitswesen im 18. und 19. Jahrhun-
dert. Das Berliner Beispiel. Berlin: Akademie Verlag, 1995. 287 S. 
ISBN: 3-05-002502-6. (Publikationen der Historischen Kommis-
sion zu Berlin) [Zug!.: Berlin, Freie Univ., Diss., 1992]. 
Eine Geschichte des öffentlichen Gesundheitswesens wird seit 
längerem gewünscht, weil sich darin Verwaltungsstrukturen und 
soziale Realitäten begegnen und die Funktionen von Gesund-
heitspoltitik und Wissenschaft deutlich werden können. Das vor-
liegende Buch, das auf einer Dissertation beruht, hat sich dem ehr-
geizigen Ziel verschrieben, die Entwicklung des Gesundheitswe-
sens im Verlauf von zwei Jahrhunderten am Beispiel der 
Großstadt Berlin darzustellen. Dabei soll, wie die Autorin mehr-
fach betont, der sogenannte »Blick von oben« - gemeint sind die 
Konzepte staatlichen Handelns, die sich in der Behördenorgani-
staion manifestieren - durch einen »Blick nach innen«, nämlich in 
die Strukturen des öffentlichen Gesundheitswesens, und schließ-
lich durch einen »Blick nach unten« ergänzt werden. Letzterer 
umfaßt den Versuch, sich dem Empfinden des einzelnen 
Menschen zu nähern, in dessen Lebenswelt sich staatliche Planung 
und individueller Gesundheitsbedarf begegneten. 
Die im ersten Kapitel behandelte Entwicklung der Berliner 
Medizinalverwaltung ausgehend von der frühneuzeitlichen »medi-
zinischen Policey« über das Ober-Collegium Medicum bis hin 
zum preußischen Ministerium nimmt erwartungsgemäß einen brei-
ten Raum ein. Das zweite Kapitel befaßt sich mit dem medizini-
schen Personal, wobei weniger die Professionalisierung der einzel-
nen Berufsgruppen als vielmehr ihre Tätigkeit zwischen Politik 
und Gesellschaft im Vordergrund steht. Eine zentrale Bedeutung 
kommt dem Berliner Stadtphysikat zu, dem die Amtsärzte, die 
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Sanitätskommission, die Hebammen und die Apotheker unterstellt 
waren. Es gelingt der Autorin, die Zusammenhänge zwischen der 
sozialen Frage des Pauperismus im 19. Jahrhundert und gesund-
heitspolitischen Maßnahmen an verschiedenen Beispielen aufzu-
zeigen. So diskutierte der »Plan zur besseren Gestaltung des 
Armenwesens« 1806 die Einbeziehung sämtlicher Berliner 
Apotheken in die Armenfürsorge. Als Grundlage der Arzneiver-
sorgung der kranken Armen diente die wenig später von Hufeland 
ausgearbeitete Armen-Pharmakopoe, die unter anderem einen 
Preisrabatt vorsah. Im Jahr 1850 gab es in Berlin 47 privilegierte 
Apotheken neben einer fast unübersehbaren Zahl von Apotheken 
ohne Privileg. Die Diskussion um die Privilegienregelung, die 
1869 nach der Reichsgründung in die Niederlassungsfreiheit mün-
dete, wird jedoch leider nur kurz angerissen. 
Die Entwicklung des modernen Krankenhauswesens stand in 
Berlin in engem Zusammenhang mit der Armenfürsorge, die nach 
der Städteordnung von 1808 an die Kommunen überging. Da der 
Residenz kein allgemeines Krankenhaus zugebilligt wurde - die 
Charite, blieb königliche Anstalt mit unterschiedlichen Nutzungs-
rechten - bildete sich ein dezentrales Fürsorgesystem heraus, das 
sich trotz verschiedener Schwächen als funktionstüchtig erwies 
und die im 18. Jahrhundert begonnene und andernorts fortgesetzte 
Hospitalisierung der Armut zurücknahm. 
Das dritte, umfangmäßig kleinste Kapitel versucht schließlich, am 
Beispiel des Wassers und der . Pockenschutzimpfung die 
Verknüpfung von kollektiver und individueller Dimension von 
Gesundheit aufzuzeigen. Dem Anspruch, die Ebene der Verwal-
tungsstrukturen und die Lebenswelt des Einzelnen in gleicher 
Weise zu beleuchten, wird die Autorin indes nicht ganz gerecht: 
Auch dieser letzte Abschnitt behandelt vorrangig die administrati-
ven Maßnahmen, die etwa zur Reinhaltung des Wassers ergriffen 
wurden; den versprochenen »Blick nach unten« gibt es nur ansatz-
weise . Hier hätte sich die Rezensentin einen tieferen Einstieg in 
die Berliner Alltagsgeschichte gewünscht. 
Dennoch beeindruckt die Studie durch ihren Kenntnisreichtum, 
der sich nicht zuletzt im umfangreichen Quellenmaterial und in 
einem langen Literaturverzeichnis dokumentiert. Hat man sich erst 
einmal an das »Soziologendeutsch« gewöhnt, macht die Lektüre 
Spaß. Sie sei all jenen empfohlen, die sich für das Gesundheits-
wesen des 19. Jahrhunderts im allgemeinen und für Berlin im 
besonderen interessieren. L. Leibrock-Plehn, Brackenheim 
Opsomer, Carmelia: Index de Ja pharmacopee [latine] du Ier 
auXe siecle. Hildesheim: Olms-Weidmann, 1989. 2 Bde, insges. 
LXXVIII, 824 S. ISBN: 3-487-09191-7. (Alpha-Omega/ Reihe A; 
Bd. 105). 
Der vorliegende Band aus der Reihe der Lexika, Indizes und 
Konkordanzen zur Klassischen Philologie präsentiert ein Fund-
stellenverzeichnis für einfache Arzneimittel (Vegetabilia, Ani-
malia, »Mineralia«) in allen bis 1984 edierten lateinischen 
Rezepttexten ab dem 1. Jahrhundert n. Chr. bis etwa zum Jahr 
1000 und beansprucht in dieser Hinsicht Vollständigkeit. Bislang 
nur handschriftlich bekannte Rezepttexte wurden bereits gesam-
melt und transkribiert und stehen somit für eine spätere 
Auswertung zur Verfügung. Die Textbasis für den vorliegenden 
Index bildeten die bekannten Rezeptsammlungen (Rezeptarien 
und Antidotarien) sowie die großen therapeutischen Texte des 
Untersuchungszeitraums mit ihren hier und da eingestreuten 
Rezepten. Daneben wurden auch Herbarien berücksichtigt, die 
zwar primär pharmakognostische Fakten bieten und als Ergänzung 
von Rezeptsammlungen dienen konnten, häufig aber doch eine 
Anzahl von Rezepten enthalten, wobei der Rezeptcharakter für die 
Untersuchung schon als gegeben gilt, wenn für ein Simplex der 
Arzneiträger genannt ist, der seine Anwendung ermöglicht. 
Ziel des zweibändigen Verzeichnisses, für das etwa 28000 
Rezepte verarbeitet wurden, ist es, den Weg vom lemmatisierten 
Eintrag mit der Angabe der Häufigkeit zu derjenigen Textausgabe 
zu weisen, in der das betreffende Stichwort vorkommt. Dazu war 
ein Inventar aller ausgewerteten Quellen nötig. Frau Opsomer hat 
dieses 54 Positionen umfassende und mit fortlaufenden Nummern 
versehene Quellenverzeichnis dreigliedrig aufgebaut: Einer 
Kurzcharakteristik (häufig mit Angabe der jeweiligen Edition 
zugrundeliegender Handschriften), die Stellung zu Datierungs-
problemen nimmt und auch nähere Informationen über den Autor 
des Werks nicht ausspart, folgt die genaue bibliographische 
Angabe der benutzten Ausgabe. Der dritte Teil erklärt die Art der 
im Index je nach Quelle unterschiedlichen Referenzierung. Wo 
möglich, wurde die Zählweise (Seite; Buch, Kapitel, Paragraph, 
Rezeptnummer) der Edition übernommen und detailliert erläutert. 
Wo nötig, wurde eine eigene Zählung eingeführt und die dann 
erforderliche Seiten-Rezept-Konkordanz eigens erstellt. Dieses 
Verfahren, das die teilweise sehr unterschiedlichen Gegebenheiten 
der Textausgaben individuell berücksichtigt, ermöglicht in Ver-
bindung mit der Numerierung der Quellentexte, die auf S. 
LXXVIlf. zusammenfassend aufgelistet sind (zu ergänzen wäre: 
64 Walafrid Strabon, Hortulus, p. LXIX), die rasche Auffindung 
der Belegstellen. 
Das vorliegende Materia-medica-Verzeichnis ist das Ergebnis der 
ersten Phase eines THEOREMA (Thesaurus par ordinateur des 
recettes medicales anciennes) genannten Unternehmens, das 
gemeinsam vom Centre Informatique de Philosophie et Lettres 
und vom Centre d'Histoire des Sciences et des Techniques an der 
Universität Lüttich durchgeführt wurde. Das computergestützte 
Verfahren und die daraus resultierende Verarbeitungsmethodik 
erforderte die (äußerst aufwendige) Vereinheitlichung der 
Bezeichnungen für die Simplicia. 
Wer also nach abweichenden Formen sucht, wird die keinem ein-
heitlichen Prinzip folgenden und häufig auch unvollständigen 
Register der Textausgaben konsultieren müssen - jedenfalls solan-
ge, bis das angekündigte Synonymen-Verzeichnis erschienen ist. 
Da die Welt der sogenannten Kleinrechner inzwischen in der Lage 
ist, noch vor kurzer Zeit ausschließlich Großprojekten vorbehalte-
ne Datenmengen zu verarbeiten, wäre eine baldige Publikation der 
aktualisierten Datenbank, die unter anderem das genannte 
Verzeichnis der Synonyme sowie Listen für Autoren- und 
Krankheitsnamen, Ersatzstoffe und Rezepttitel enthält, nicht nur 
auf Papier, sondern eventuell auch auf elektronischen Daten-
trägern nur zu begrüßen. U. Stall, Marburg 
Regin, Cornelia: Selbsthilfe und Gesundheitspolitik. Die 
Naturheilbewegung im Kaiserreich (1889-1914). Stuttgart: Franz 
Steiner Verlag, 1995. 492 S. ISBN: 3-515-046432-X. (Medizin, 
Gesellschaft und Geschichte: Jahrbuch des Instituts für Geschichte 
der Medizin der Robert Bosch Stiftung ; Beiheft 4) [Zug!.: Kassel, 
Gesamthochsch. Diss. 1992]. 
Die Skepsis gegenüber den »Bitteren Pillen« der pharmazeuti-
schen Industrie und die Angst vor ihren Nebenwirkungen führten 
zu einem nicht nachlassenden Interesse der bundesrepublikani-
schen Bevölkerung an »natürlichen Heilmethoden« und an 
»Naturheilmitteln«. Der alternative Heilmarkt boomt. Leicht wird 
jedoch übersehen, daß die heutige Alternativmedizin kein Produkt 
der Medizinskepsis unserer Zeit ist, sondern daß sie eine ganze 
Reihe von Vorläufern hatte. Daher ist es sehr zu begrüßen, daß 
sich seit einigen Jahren (Medizin- und Pharmazie-)Historiker 
umfassender mit der Geschichte der »alternativen« Heilbewegun-
gen beschäftigen. In ihrer materialreichen Dissertation 
(Gesamthochschule Kassel, 1992) behandelt Cornelia Regin auf 
weit über 400 Seiten die ersten 25 Jahre des 1889 gegründeten 
Dachverbandes der Naturheilvereine, dem »Deutschen Bund der 
Vereine für Gesundheitspflege und arzneilose Heilweise« (ab 
1900: »Deutscher Bund der Vereine für naturgemäße Lebens- und 
Heilweise«). 
Im ersten ihrer beiden Hauptteile untersucht Regin mit den 
Methoden und Fragestellungen einer modernen Vereinsgeschichte 
die Mitgliederstruktur des mit seinen ca. 150.000 Mitgliedern 
größten Vereins innerhalb der Naturheilbewegung, sein Programm 
und Selbstverständnis sowie seine praktische Tätigkeit. Für den 
Pharmaziehistoriker ist diese Arbeit deshalb von Interesse, weil es 
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mit der Naturheilkunde als arzneimittellose Heilkunde quasi um 
die Gegenwelt zur Pharmazie geht. Eine der grundlegenden 
Dogmen der Naturheilkunde war die Kritik am »Arzneimittel-
aberglauben«. Sie sah in jedem Medikament ein »körperfremdes 
Gift«, das den natürlichen Heilprozeß behindern, im schlimmsten 
Fall sogar verhindern könnte und damit dem Körper Schaden 
zufügte (S. 107). Sogar die Homöopathie wurde strikt abgelehnt. 
Ein zweiter wichtiger Punkt des naturheilkundlichen Gesund-
heitskonzepts war die Krankheitsverhütung. Die Naturheilvereine 
wollten die Bevölkerung zu einer gesundheitsgerechten, an der 
naturheilkundlichen Diätetik ausgerichteten Lebensführung erzie-
hen. Man verstand sich als Teil einer Reform- und Erziehungs-
bewegung, die alle Bereiche des Lebens, von der Ernährung und 
Kleidung über die Sexualität und Körperpflege bis zur Wohnung, 
Arbeit und Erholung umfaßte. Die Naturheilbewegung war damit 
ein wesentlicher Bestandteil der sich um die Jahrhundertwende 
formierenden Lebensreformbewegungen. 
Im zweiten Hauptteil analysiert Regin die öffentliche Wirksamkeit 
des Bundes anhand der Konflikte mit der Ärzteschaft, in der 
Auseinandersetzung mit den staatlichen Verwaltungs- und Regie-
rungsinstitutionen sowie im Kampf um den Erhalt der 
Kurierfreiheit. Besonders hier werden einige Mängel dieser Arbeit 
deutlich. Die Autorin hält leider nicht immer die gebotene Distanz 
zum Gegenstand ihrer Analyse durch. So stellt sie die 
Naturheilbewegung fast ausschließlich als eine von der naturwis-
senschaftlichen Medizin verfolgte Bewegung dar. Die professions-
politische Auseinandersetzung, die von beiden Seiten, von der 
Ärzteschaft wie von den Naturheilkundigen, mit äußerster 
Vehemenz geführt wurde, erscheint damit in einem schiefen Licht. 
Die mangelnde Quellenkritik der Autorin zeigt sich auch noch an 
anderen Stellen. So belegt Regin immer wieder Standpunkte der 
naturwissenschaftlichen Medizin oder Ansichten von Ärzten mit 
Publikationen aus der Naturheilbewegung. Anstatt sich darauf zu 
beschränken, die Einstellungen der Naturheilbewegungen aus 
deren Veröffentlichungen herauszuarbeiten und zu analysieren, 
übernimmt Regin ungeprüft deren Behauptungen als Beleg für 
Ansichten von Medizinern. 
Meine Einwände gegen diese Arbeit sollen allerdings nicht ver-
decken, daß Regin mit ihrer auf einer breiten Quellenbasis beru-
henden Analyse der Naturheilbewegung, deren Gesundheitsver-
ständnisses und Aktivitäten ein wichtiger Beitrag zum Verständnis 
der Naturhei\- und Lebensreformbewegungen gelungen ist. Zudem 
räumt sie endlich mit einigen vorschnellen Aburteilungen früherer 
Autoren, die die Naturheilbewegung als »präfaschistisch« charak-
terisierten, auf. Daß der Arbeit ein Personen-, ein Orts- sowie ein 
Vereinsregister angefügt ist, erleichtert die Orientierung in diesem 
voluminösen Buch erheblich. L. Sauerteig, Freiburg 
Stille, Günther: Der Weg der Arznei von der Materia Medica zur 
Pharmakologie. [Mit Beiträgen v. Bickel, M. H. u. Göing, H.J 
Karlsruhe: G. Braun, 1994. 512 S. ISBN 3-7650-1717-5. 
Das umfangreiche Werk des emeritierten Pharmakologen Prof. Dr. 
Günther Stille stellt eine Arzneimittelgeschichte aus der Sicht 
eines gelehrten Mediziners dar. Zunächst werden die »historischen 
Perioden« - die Phytotherapie, die Alchemie, die Iatrochemie und 
die mechanistischen Vorstellungen kurz skizziert. Dabei kommt es 
Stille besonders auf die medizinhistorischen Hintergründe an, in 
deren Rahmen Arzneimittel eingesetzt wurden. So wird der 
Phytotherapie naturgemäß eine breite Darstellung eingeräumt, da 
pflanzliche Arzneimittel bis heute ihre überragende Bedeutung 
erhalten haben. Alchemische und paracelsistische Arzneimittel 
wie auch die mechanistischen Vorstellungen werden relativ knapp 
geschildert, wobei Stille vor allem Zitate zu Hilfe nimmt, um die 
medizinischen Vorstellungen der Epochen zu beleuchten. 
Als zweiter Abschnitt folgt die Zeit von der Aufklärung bis zur 
Romantik, die Geburt der experimentellen Pharmakologie und ih~e 
Einwirkungen auf Deutschland. Diese Kapitel sind naturgemäß 1~ 
der periodisierten Darstellung wesentlich breiter angelegt, wobei 
auffällt, daß auch die Homöopathie und Erfahrungsheilkunde von 
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J.G. Rademacher im historischen Kontext und nicht als eigene 
Wege behandelt werden. Der zweite Teil des Werkes ist einzelnen 
Arzneimittelgruppen gewidmet. Hier geht Stille ausführlich auf 
Glykosiddrogen, Antidepressiva, Mittel zur Behandlung von 
Magenleiden sowie auf die Endokrinologie ein. Der Chinarinde 
wird ein eigenes Kapitel eingeräumt. Die Anfänge der Chemothe-
rapie beschreibt M. H. Bickel ebenso kenntnisreich wie H. Göing 
die Geschichte der Impfstoffe. Eine Übersicht zur Arzneitherapie 
im Wandel der Krankheitsvorstellungen beschließt den lesenswer-
ten Band, der mit Erfolg von jedem Medizin- und Pharmazie-
historiker benutzt werden kann. Ein ausführlichen Literaturver-
zeichnis, das vor allem auch viele Originalarbeiten umfaßt, rundet 
das Werk ab. Ein Personen- und Sachverzeichnis zur schnelleren 
Auffindung einzelner Substanzen ist beigefügt. 
Alles in allem liegt ein lesenswerter und auch für den 
Nichtfachmann verständlicher Band eines medizinhistorisch inter-
essierten Pharmakologen vor, der bei aller liebevollen Detailstudie 
zum Arzneimittel doch eher wie eine großangelegte Medizin-
geschichte wirkt. W.-D. Müller-Jahncke, Heidelberg 
Stoltzenberg, Dietrich: Fritz Haber. Chemiker, Nobelpreisträger, 
deutscher Jude. Weinheim: VCH, 1994. 669 S. ISBN: 3-527-
29206-3. 
Mit der von Dietrich Stoltzenberg vorgelegten, bislang umfang-
reichsten Haber-Biographie ist es gelungen, dem Bild eines 
Naturwissenschaftlers gerecht zu werden, dessen Name einerseits 
untrennbar mit der Gewinnung von Stickstoff aus der Luft verbun-
den ist, was seinerzeit die Autarkie in der Düngemittelproduktion 
bedeutete, der jedoch vielfach kritisiert wurde, weil er durch seine 
chemisch/physikalischen Arbeiten den Einsatz von Gas als 
Kriegswaffe im ersten Weltkrieg möglich machte, ihn forderte und 
förderte. Fritz Haber (1868-1934) steht als hochqualifizierter 
Wissenschaftler, deutscher Patriot und getaufter Jude sicherlich 
stellvertretend für zahlreiche seiner Kollegen, deren Arbeit für das 
Vaterland nach der Regierungsübernahme durch die National-
sozialisten 1933 nicht mehr erwünscht war. 
Dietrich Stoltzenberg, Sohn eines langjährigen Geschäftspartners 
von Fritz Haber, Hugo Stoltzenberg, konnte als Quelle auf das 
Privatarchiv seiner Familie zurückgreifen. Er zitiert zahlreiche 
Tagebuchnotizen und Briefausschnitte aus diesem sowie aus ande-
ren Archiven, insbesondere dem »Archiv zur Geschichte der Max-
Planck-Gesellschaft«, um sich vorsichtig und vorurteilslos der 
Person Fritz Haber zu nähern. Im Gegensatz zur Biographie von 
Nachmannsohn (Nachmannsohn/Schmidt, die Große Ära der 
Naturwissenschaften in Deutschland 1900 bis 1933, Stuttgart 
1988) erweist es sich als Vorteil, daß eine persönliche Bekannt-
schaft zwischen dem Autor und Haber kaum bestanden hat 
(Geburtsjahr des Autors 1926, Todesjahr Habers 1934), dadurch 
eine distanzierte Sichtweise ermöglicht und eine positive 
Verklärung wie bei Nachmannsohn verhindert wird. 
Leider resultiert der beträchtliche Umfang des Werkes (ca. 670 S.) 
u.a. aus sehr detaillierten Schilderungen von Abläufen physiko-
chemischer Reaktionen oder Entwicklungen, die zu ihrer 
Entdeckung führten. Dies ist zwar für den chemisch vorgebildeten 
Leser hochinteressant, zumal die Begegnung mit bekannten 
Grössen (Arrhenius, van't Hoff, Ostwald, Nemst) zahlreiche 
»Aha-Erlebnisse« vermittelt. Der naturwissenschaftlich abstinente, 
nur an der Person Haber interessierte Leser wird hingegen einige 
Kapitel überschlagen und einen weitergehenden Einblick in 
Habers Privatsphäre vermissen. 
Der Autor läßt keinen Zweifel, welche Prioritäten er als Chemiker 
setzt. Die vorliegende Haber-Biographie spiegelt auf eindrucks-
volle Weise die Vernetzung von (Natur)Wissenschaft und 
Zeitgeschichte im ersten Drittel dieses Jahrhunderts wider und 
appelliert gleichzeitig an die Eigenverantwortung des Forschers, 
relativiert allerdings auch seine Einflußmöglichkeiten. Ein (trotz 
seines Umfangs) für Naturwissenschaftler und Naturwissen-
schaftshistoriker empfehlenswertes Werk. F. Leimkugel, Mülheim 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-202107191138-0
30 Originalrezensionen 
Strobel, Martine: Asthma bronchiale. Die Geschichte seiner 
medikamentösen Therapie bis zum Beginn des 20. Jahrhunderts. 
Stuttgart: Wiss. Verl.-Ges., 1994. 308 S. ISBN: 3-8047-1312-2. 
(Quellen und Studien zur Geschichte der Pharmazie ; Bd. 70) 
[Zug!.: Marburg, Univ., Diss., 1993]. 
Die Erforschung der Geschichte einzelner Arzneimittelgruppen 
gehört sicherlich zu den ursprünglichsten Aufgaben der 
Pharmaziehistoriker. Dennoch erschienen erst in jüngster Zeit 
Monographien über die Geschichte der Schlafmittel, Eisenpräpa-
rate, Abortiva oder etwa Tuberkulostatika. Die Erklärung für diese 
erstaunliche Tatsache dürfte in der außerordentlichen Schwierig-
keit solch eines gleichermaßen reizvollen wie tückischen Unter-
fangens liegen, läßt sich die Spur vieler Arzneien doch oft über 
Jahrhunderte oder gar Jahrtausende hinweg verfolgen. Wenn sich 
Martine Strobel also aufmacht, die Geschichte der medikamentö-
sen Asthmatherapie von der Antike bis ins 20.Jahrhundert in 
knapp 200 Seiten zusammenzufassen, mag sich vor der Lektüre 
die Frage erheben, ob ein solcher Kraftakt überhaupt möglich ist. 
Um es vorwegzunehmen: Die Autorin entledigt sich ihrer Aufgabe 
mit Bravour. Gekonnt umschifft sie die Klippen und Hindernisse 
auf ihrer Zeitreise und zeichnet ein ebenso facettenreiches wie 
präzises Bild des Asthma bronchiale und seiner medikamentösen 
Therapie. Dabei gelingt es ihr quasi en passant, eine nahezu 
lückenlose Geschichte des gesamten Arzneischatzes zu präsentie-
ren. Schließlich wendeten die Ärzte im Kampf gegen das 
Bronchialasthma eine solche Vielzahl von Arneimitteln an, daß 
die Behauptung der Verfasserin plausibel klingt, »es habe wohl 
kein einziges Mittel gegeben, das nicht wenigstens einmal in die-
sem Bereich ausprobiert worden wäre.« 
Die antiken Ärzte versuchten das Herabsinken von Schleim aus 
dem Gehirn in die Lunge mit »verdünnenden und zerteilenden 
Arzneimitteln« wie Scilla, Tussilago, Thymus und anderen ätheri-
schen Öldrogen zu bekämpfen. Die Renaissance erprobte insbe-
sondere Tabak, Sassafras- und Guajakholz. Paracelsus erkannte 
als erster die berufsbedingte allergische Form des Asthmas. Im 17. 
und 18. Jahrhundert bediente sich die Pharmazie des Opiums und 
der Chinarinde, aber auch Kaffeegenuß und Eigenharnbehandlung 
sollten den geplagten Asthmatikern Erleichterung versprechen. Im 
letzten Jahrhundert dominierten dann Solanaceenalkaloide, Emetin 
und Lobelia-Zubereitungen in der Therapie. Ammoniak und 
Kaliumiodid, ja sogar Kokain spielten um 1900 eine gewichtige 
Rolle, wurden dann aber in unserem Jahrhundert von potenten 
Wirkstoffen wie Ephedrin und dem bis heute vorherrschenden 
Theophyllin verdrängt. 
Die gut lesbare und lesenswerte Studie beeindruckt nicht zuletzt 
durch eine Auflistung der gängigen Geheimmittel im Anhang 
sowie durch ein Literaturverzeichnis von über 70 Seiten. 
M. Plehn, Brackenheim 
Tappe, Heinrich: Auf dem Weg zur modernen Alkoholkultur. 
Alkoholproduktion, Trinkverhalten und Temperenzbewegung in 
Deutschland vom frühen 19. Jahrhundert bis zum Ersten Welt-
krieg. Stuttgart: Franz Steiner Verlag, 1994. 401 S. ISBN: 3-515-
06142-8. (Studien zur Geschichte des Alltags ; Bd. 12) [Zug!.: 
Münster, Univ. Diss.,1992]. 
Lange Zeit wurde Weinbrand von der Medizin als ein 
Allheilmittel gepriesen. Er diente sowohl rein und unvermischt als 
Therapeutikum als auch als Basis für die unterschiedlichsten 
Arzneimittel. Daher wundert es nicht, daß ein derartiges »aqua 
vitae« als zu wertvoll galt, um ein tägliches Genußmittel zu sein. 
Heute ist Alkohol die wichtigste und am weitesten verbreitete 
Droge in unserer Gesellschaft. Dabei gilt allerdings der Verweis 
auf die medizinische Wirkung von Schnaps nicht selten als 
Ausrede zum Trinken. Die regelmäßigen Berichte über die 
Zunahme der Anzahl Drogentoter haben jedoch aus dem öffentli-
chen Bewußtsein nahezu völlig verdrängt, daß weit mehr 
Menschen Opfer der legalen Droge Alkohol werden. 
Heinrich Tappe beschäfigt sich in seiner Dissertation (Münster 
1992) aus drei verschiedenen Perspektiven mit dem Thema 
Alkohol in Deutschland im 19. Jahrhundert. Zunächst untersucht 
er die Produktion und Herstellung von Alkohol. Dann analysiert er 
ausführlich die Trinkgewohnheiten, und zwar auch in Bezug auf 
Alter, Geschlecht und soziale Herkunft sowie nach regionalen 
Unterschieden (besonders zwischen Stadt und Land). Während im 
frühen 19. Jahrhundert in den Unterschichten Alkohol meist 
öffentlich und gemeinschaftlich sowie nicht selten exzessiv genos-
sen wurde, waren bis zum Beginn des 20. Jahrhunderts. hier, wie 
schon in bürgerlichen Kreisen, die Trinkgewohnheiten unauffälli-
ger geworden. Man trank mehr daheim, im Privaten. In der ersten 
Hälfte des 19. Jahrhunderts verlor zudem das Bier, das bis dahin 
über viele Jahrhunderte hinweg Genuß- wie auch Nahrungsmittel 
gewesen war und »als Medium der Geselligkeit und des 
Rausches« die Trinkgewohnheiten in Deutschland geprägt hatte, 
an Bedeutung. Man trank seit den I 830er Jahren mehr 
Branntwein. Erst gegen Ende des 19. Jahrhunderts konnte das Bier 
zum Teil wieder seine alte Stellung zurückerobern. Eine wichtige 
Rolle spielte dabei die Modernisierung der Braumethoden. Die 
dritte Perspektive ist der gesellschaftlichen und staatlichen 
Reaktion auf das Trinken gewidmet. Die umfassenden 
Publikationen der verschiedenen Antialkoholvereinigungen in 
Deutschland aufarbeitend, gelingt Tappe eine anschauliche 
Schilderung der Enthaltsamkeitsbewegungen. Insgesamt ist dies 
eine solide gearbeitete und quellennah verfaßte Studie über den 
Weg in eine moderne Alkoholkultur. Leider vermißt man als Leser 
eines derart umfassenden und detailreichen Buches ein Personen-
und Sachregister. L. Sauerteig, Freiburg 
Teile, Joachim (Hrsg.): Analecta Paracelsica. Studien zum 
Nachleben Theophrast von Hohenheims im deutschen Kultur-
gebiet der frühen Neuzeit. Stuttgart: Franz Steiner Verlag, 1994. 
590 S. ISBN: 3-515-06589-X. (Heidelberger Studien zur Natur-
kunde der frühen Neuzeit; Bd. 4). 
Nach den »Parerga Paracelsica« legte der Herausgeber Joachim 
Teile mit den »Analecta Paracelsica« einen weiteren Band aus der 
Reihe »Heidelberger Studien zur Naturkunde der frühen Neuzeit« 
vor. Einer groben chronologischen Ordnung folgend behandeln 
125 wissenschaftliche Beiträge unterschiedliche Aspekte der 
Wirkungsgeschichte des Arztalchemikers, Philosophen und 
Laientheologen Theophrast von Hohenheim (1493/94-1541), 
genannt Paracelsus. 
Die Beiträger gehören großteils einem Kreis um den Herausgeber 
am germanistischen Seminar der Universität Heidelberg an, der 
die Erinnerung an Leistungen deutscher Fachschriftsteller des 
Spätmittelalters und der frühen Neuzeit wachhalten will. Die 
inhaltliche Spannweite der einzelnen Studien reicht von »einigen 
Gestalten aus der Frühphase der Wirkungsgeschichte Hohen-
heims« hin zu »Bedingungen, Stationen, Grundzügen, Richtungen 
und Wandlungen des jungen Paracelsismus« (Teile). Die frühneu-
zeitliche Anekdoten- und Historiensammlung »Rhapsodia vitae 
Theophrasti Paracelsi« von Peter Payngk, die durchaus neue 
Erkenntnisse zur vita Paracelsi birgt, untersucht und kommentiert 
Sven Limbeck. Antworten auf die Frage nach Eigenarten des 
medizinisch-pharmazeutischen Paracelsismus und dessen Teilhabe 
am Aufschwung der frühneuzeitlichen Alchemia medica erteilen 
Didier Kahn, Thomas Lederer und Peter Voswinkel. Wolf-Dieter 
Müller-Jahncke beleuchtet Leben und Werk des bisher von 
Historiographen wenig beachteten Arztes Georg am Wald. 
Anhand von Biogrammen stellt Julian Paulus 70 bisher kaum 
bekannte Paracelsisten vor. Joachim Teile trägt mit der Edition der 
Paracelsistendichtung »Vom Stein der Weisen« zu diesem 
Sammelband bei. Von der Wirkmächtigkeit Hohenheims in früh-
neuzeitlichen Astrologica berichtet Kathrin Pfister, und auf die 
Frage nach der Bedeutung Hohenheims laientheologischer 
Schriften geben drei Beiträge Auskunft (Horst Pfeffer!, Carlos 
Gilly und Ralf Georg Bogner). Der Band wird abgerundet durch 
eine Paracelsus-Bibliographie des Herausgebers, die vor allem das 
deutsche Kulturgebiet berücksichtigt. 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-202107191138-0
Erschlossen wird der 590seitige Sammelband neben einem aus-
führlichen Register durch ein Namens- und Handschriftenver-
zeichnis. Sowohl die vorbildliche wissenschaftliche Gestaltung als 
auch die äußerlich ansprechende Ausstattung des Bandes lassen 
die »Analecta Paracelsica« nicht nur für Liebhaber der frühen 
Neuzeit interessant erscheinen; vielmehr wird diese Neuerschei-
nung sicherlich auch bald im Bücherregal der Kenner und 
Experten zu finden sein. S. Büttner, Leutershausen 
Teltschik, Walter: Geschichte der deutschen Großchemie. 
Entwicklung und Einfluß in Staat und Gesellschaft. Weinheim: 
VCH, 1992. 426 S. ISBN: 3-527-28444-3. 
Der Verfasser, von 1957 bis 1990 »Mitarbeiter eines großen 
Chemieunternehmens«, wie im Vorwort zu erfahren ist, hat die 
Geschichte der westdeutschen Großchemie - die Entwicklung in 
der ehemaligen DDR findet keine Erwähnung, auch nicht andeu-
tungsweise - von ihren Anfängen um 1850 bis in die Gegenwart 
nachgezeichnet. Er gliedert den Stoff, der Chronologie folgend, in 
acht Kapitel, von denen das erste als »Aufbruch« den Zeitraum 
von 1850 bis 1913 umfaßt. Der Autor schildert die Grundlegung 
der modernen Chemie, an der Justus Liebig wesentlichen Anteil 
hatte (seine Berufung an die Universität Gießen erfolgte jedoch 
ohne Habilitationsverfahren; S. 4), die Entstehung der Teerfarben-
fabriken (zu denen Boehringer Mannheim, Schering und 
Boehringer Ingelheim allerdings nicht zu zählen sind; S. 7) und 
deren erstaunlich schnellen Aufstieg zu einer den Weltmarkt 
beherrschenden Position. Im 2. Kapitel wird das Jahrzehnt nach 
1914 behandelt und hier auch die »üble ... Rolle« (S. 43) herausge-
stellt, die die chemische Industrie, personifiziert im späteren 
Nobelpreisträger Fritz Haber, beim Einsatz von Giftgas im Ersten 
Weltkrieg gespielt hat. Im 3. und 4. Kapitel wird die Geschichte 
der 1925 durch Fusion von acht Farbenfabriken entstandenen I.G. 
Farben AG beschrieben, ihre Akzeptanz des Nationalsozialismus, 
ihre Einbindung in das Wirtschaftsprogramm des NS-Staates und 
ihre, wenn auch indirekte Beteiligung an der Produktion des bei 
den Mordaktionen in Auschwitz eingesetzten Giftes Zyklon B. 
Das anschließende 5. Kapitel behandelt die Nachkriegszeit mit 
alliierter Besetzung, Demontage, Nürnberger Prozeß und 
Entflechtung der I.G. In den die Folgezeit bis 1983 umfassenden 
Kapiteln 6 und 7 weicht der Verfasser ohne ersichtlichen Grund 
von seiner bisherigen Linie ab und bezieht eine Unzahl kleinerer 
Unternehmen und deren Produkte in die teilweise nur aufzählende 
Darstellung ein. Im abschließenden 8. Kapitel werden aktuelle 
Entwicklungen in der Chemie aufgegriffen, die auch Fragen der 
Entsorgung und des Umweltschutzes einschließen. 
Das Urteil über das Buch ist zwiespältig. Es wendet sich laut 
Vorwort »vor allem an Angehörige der chemischen Industrie, die 
zu ihren Fachkenntnissen auch die Geschichte ihres Industrie-
zweiges kennenlernen möchten.« Diesen Zweck erfüllt das Buch 
mit Sicherheit, zumal es auch heikle Themen der Vergangenheit 
und problematische Entwicklungen der Gegenwart in erfreulicher 
Offenheit anspricht. Andererseits jedoch ka'nn der Versuch, die 
bisher nicht existierende »Geschichte der deutschen Großchemie« 
zu schreiben, nicht als vollständig gelungen bezeichnet werden. 
Abgesehen von der Ausblendung der gesamten Chemie der neuen 
Bundesländer bleiben auch viele Aspekte der Geschichte der 
behandelten Unternehmen unerwähnt; ihre gesamte innere Struk-
tur etwa, die nicht nur aus den so oft zitierten »leitenden Herren« 
besteht, oder die Organisation ihrer Forschung, deren Ergebnisse 
nicht immer nur Erfolgsprodukte waren. Hier bedarf es noch vie-
ler, durch Einbeziehung einschlägiger Archivbestände abgesicher-
ter Detailstudien, womit jedoch ein einzelner Autor sicher überfor-
dert wäre. Einige Unrichtigkeiten jedoch wären wohl vermeidbar. 
Der S. 36 erwähnte britische Kriegsminister »Hardane« ist iden-
tisch mit dem S. 12 erwähnten Haldane, die Chemiefabrik S. 137 
heißt von Heyden, der S. 201 genannte Staatssekretär Westrick. 
Auf S. 91 muß es wohl Kerosin heißen und auf S. 225 
Anophelesmücke. Die Feststellung der entschädigungslosen 
Enteignung der amerikanischen Tochterfirmen nach dem Ersten 
Weltkrieg ist zumindest für Merck nicht zutreffend. Diese Monita 
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sollten jedoch den Interessierten nicht vom Erwerb des Buches 
abhalten; es ist durchaus lesenswert und kann, da durch Register 
gut erschlossen, auch als Nachschlagewerk von Nutzen sein. 
/. Possehl, Darmstadt 
Werlich, Anja: Buckelapotheker in Thüringen. Zeitzeugen 
berichten. Rudolstadt: Hain-Verlag, 1995. 127 S. ISBN: 3-
930215-16-0. (Thüringer Traditionen; Bd. !). 
Die ursprünglich als Examensarbeit am Institut für Grundschul-
pädagogik und Kindheitsforschung der Pädagogischen Hochschu-
le Erfurt/Mühlhausen entstandene Studie beleuchtet die Geschich-
te des Thüringer Olitätengewerbes. Im Mittelpunkt stehen die in 
Anlehnung an ihre auffällige Rückentrage auch »Buckelapothe-
ker« genannten Reisekaufleute, die die landestypischen, meist 
ätherische Öle enthaltenden Präparate feilhielten. Viele dieser 
»Thüringer Spezialitäten«, wie Hienfong-Essenz, Mariazeller 
Magentropfen oder Schneebergers Schnupftabak sind uns noch 
heute ein Begriff. Es ist das unbestrittene Verdienst der Autorin, 
drei der noch lebenden Balsamträger ausfindig gemacht und 
befragt zu haben. Auf diese Weise konnte interessantes Material in 
anschaulicher Darstellung für die Nachwelt bewahrt werden. Dies 
gilt auch für die Abbildungen von Ausrüstungsgegenständen, 
Etiketten und Ausweisen der Olitätenhändler. Ansonsten aber ist 
die Studie ein Paradebeispiel dafür, welche wissenschaftlichen 
Irrwege beschritten werden können, wenn jede Form interdiszi-
plinärer Zusammenarbeit unterbleibt. So ignoriert die Pädagogin 
nahezu alle einschlägigen pharmaziehistorischen Arbeiten zum 
Thema und bietet in ihren historischen Ausführungen eine nicht 
hinnehmbare Aneinanderreihung grober Fehler. Nicht einmal das 
Abschreiben von abgebildeten Etiketten ist gelungen. So mutiert 
das Ol[eum]bergam[ottae] der Hiengfong-Essenz zu 01. berg., 
welches unsinnigerweise mit dem ebenfalls im Thüringi-schen 
vertriebenen »Bergöl« gleichgesetzt wird (S. 55). Es verwundert, 
daß der Verfasserin an gleicher Stelle für »01. toenic.« keine 
Übersetzung eingefallen ist, wobei anzumerken ist, daß das dane-
ben abgebildete Etikett 01. foenic. ausweist. Hervorgehoben sei 
weiterhin die Bezeichnung einer lnfundierbüchse als 
»Schmelztiegel« (S. 51) sowie als Höhepunkt des Ganzen eine 
Drogenliste, die solch seltsame Dinge wie »Herba nasturtii aqua-
tier«, »Flores Sambuei« oder »Herba Beecabungnae« aufführt (S. 
24-25). All dies wird in einem literarischen Stil dargeboten, der 
vielleicht der Grundschulpädagogik angemessen ist, für eine 
Buchveröffentlichung jedoch dringend einer gründlichen Überar-
beitung bedurft hätte. Als Pharmaziehistoriker fühlt man sich an 
die Werbung der Telekom für das Telefonbuch »Gelbe Seiten« 
erinnert, in der es heißt: »Hätten Sie jemanden gefragt, der sich 
mit sowas auskennt«. Schon Korrekturlesen durch eine 
Apothekenhelferin hätte das Schlimmste verhüten können. 
A. Heimstädter, Dreieich 
Wimmer, Wolfgang: »Wir haben fast immer was Neues«. 
Gesundheitswesen und Innovationen der Pharma-Industrie in 
Deutschland, 1880-1935. Berlin: Duncker & Humblot, 1994. 
415 S. ISBN: 3-428-08051-3. (Schriften zur Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte ; Bd. 43). 
Zur Geschichte der deutschen pharmazeutischen Industrie, die bis-
her vor allem im Rahmen einzelner Firmengeschichten bearbeitet 
wurde, leistet Wolfgang Wimmers wirtschaftshistorische Disser-
tation (Freie Universität Berlin 1993) einen bedeutenden Beitrag. 
Dabei beschränkt sich Wimmer nicht auf eine bloße untemeh-
mensgeschichtliche Perspektive, sondern untersucht auch die neue 
Rolle, die die Pharma-Industrie im Gesundheitssystem einnahm. 
Im ersten Teil seiner Arbeit behandelt Wimmer die historischen 
Ausgangsbedingungen für die sich aus der Teerfarben-, 
Chemikalien- und Nährmittelindustrie entwickelnden pharmazeu-
tischen Betriebe. Dazu gehörte zum einen das Konkurrenzverhält-
nis zu den Apotheken. Während bis in die zweite Hälfte des 19. 
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Jahrhunderts ausschließlich die Apotheken für die Endherstellung 
von Arzneimitteln zuständig waren, übernahmen diese Rolle nun-
mehr die neuen pharmazeutischen Betriebe. Den Apotheken blieb 
im 20. Jahrhundert schließlich im wesentlichen nur noch der 
Verkauf von industriell hergestellten Fertigprodukten. Zum ande-
ren gelang es der Pharma-Industrie rasch, sich wissenschaftlich 
soweit zu profilieren, daß sie großen Einfluß innerhalb des 
Gesundheitswesens ausüben konnte. Neben den gesetzlichen 
Regelungen für die Arzneimittelherstellung und -verteilung kom-
men bei Wimmer auch die für den Aufstieg der Pharma-Industrie 
so wichtigen Veränderungen des Patentrechts zur Sprache. 
Der zweite Teil ist der Unternehmensgeschichte der wichtigsten 
und größten deutschen pharmazeutischen Betriebe gewidmet, den 
Firmen Bayer, Hoechst und Schering sowie dann der I.G. Farben. 
Im Vordergrund stehen dabei die Fragen, wann und aus welchen 
Gründen diese Firmen in den Arzneimittelmarkt einstiegen, wie 
sie zu ihren neuen Produkten kamen, wann sie eigene 
Forschungsabteilungen gründeten und wie sie diese organisierten. 
Wie Wimmer zeigt, konnten nur solche Firmen konkurrenzfähig 
bleiben, die eine voll ausgebaute interne Forschungsstruktur 
besaßen. Dabei wurde die Industrie von der an den Hochschulen 
betriebenen Forschung immer unabhängiger. Grundlagenfor-
schung konnte sich jedoch keine der Firmen leisten. Sie war nur in 
Zusammenarbeit mit externen Wissenschaftlern möglich, wie z.B. 
zwischen Hoechst und Paul Ehrlich bei der Entwicklung des 
Salvarsan. 
Im letzten Teil seiner Arbeit beschäftigt sich Wimmer zum einen 
damit, wie die Pharma-Industrie ihre Produkte auf den Markt 
brachte und dort durchsetzte und wie sie bei Ärzten mit wissen-
schaftlichen Mitteln Werbung für ihre Produkte betrieb. Zum 
anderen untersucht er die verschiedenen vergeblichen Versuche 
von Seiten der Ärzteschaft, eine unabhängige, zentrale medizini-
sche Begutachtungsstelle für alle Arzneimittel einzurichten. Dies 
scheiterte nicht nur am Widerstand der Pharma-Industrie, sondern 
auch am Reichsgesundheitsamt, das sich nicht in der Lage sah, 
eine derartige Funktion auszuüben. Die Prüfung von 
Digitalispräparaten im Reichsgesundheitsamt und einigen pharma-
kologischen Universitätsinstituten ab 1927 blieb eine Ausnahme. 
Sonderfälle stellten die staatliche Aufsicht über die Impfstoff-
produktion und die Herstellung von Salvarsan dar. Die einzige 
Kontrolle der Industrie war also der Arzneimittelmarkt selbst, auf 
dem schlechte Medikamente keinen Absatz fanden. Aufgrund des 
im Vergleich mit den USA erheblich niedrigeren Standards der 
Arzneimittelbegutachtung in Deutschland, war der Druck auf die 
Industrie, die Qualität von Arzneimitteln zu verbessern und neue 
zu entwicklen, geringer. Wimmer sieht darin den Hauptgrund, daß 
die deutsche Pharma-Industrie ihren weltweiten Vorsprung 
einbüßte und, besonders in der Hormon- und Vitaminforschung, in 
den l 920er Jahren von der amerikanischen überholt wurde. 
Eine Ungenauigkeit in Wimmers Darstellung muß korrigiert wer-
den. Es lag nicht an Fehlern der Chemiker von IG. Farben bei der 
Patentierung des Herstellungverfahrens von Prontosil, daß andere 
Firmen schon bald nach seiner Markteinführung 1935 ebenfalls 
Sulfonamide herstellen konnten (S. 239). Der Grund war ein ande-
rer, denn nicht das Prontosil selbst war wirksam, sondern sein bio-
logisches Abbauprodukt, das Sulfanilamid. Dieser Stoff jedoch 
war bereits seit 1908 bekannt und durch kein Patent geschützt (sie-
he M.H. Bickel, in Gesnerus 45, 1988, S. 67-86). Insgesamt ist 
Wimmer jedoch mit seiner Geschichte der Pharma-Industrie in 
Deutschland eine inhaltlich und methodisch hervorragende 
Pionierstudie gelungen, die sich auf eine breite Literaturbasis 
sowie auf umfassende Archivarbeiten, u.a in den entsprechenden 
Firmenarchiven, stützt. Diese Arbeit wird der Pharmazie-
geschichte hoffentlich neue Anregungen liefern. Hervorzuheben 
bleibt noch, daß der Arbeit neben einem Personen- auch ein 
Firmen- und ein Arzneimittelregister angefügt ist. 
L. Sauerteig, Freiburg 
Zerobin, Claudia: Drei Berner Apotheker des 19. Jahrhunderts. 
Johann Samuel Friedrich Pagenstecher, Carl Abraham Fueter, 
Leonhard Christian Müller. Bern: Schweizerische Gesellschaft für 
Geschichte der Pharmazie, [o.J.]. 360 S. (Veröffentlichungen der 
Schweizerischen Gesellschaft für Geschichte der Pharmazie ; 
Bd. 13) [Zug!.: Univ., Diss., Bern 1994]. 
Man kann die Autorin nur dazu beglückwünschen, daß es ihr 
gelungen ist, so viel Material über drei weitgehend unbekannte 
Berner Apotheker zusammenzutragen und ein so faktenreiches 
Werk über sie zu verfassen. Alle drei, Fueter, Müller und 
Pagenstecher, waren Apothekenbesitzer, »hatten aber einen zu 
weiten geistigen Horizont, als daß sie sich mit der Funktion als 
Geschäftsmann und Pharmazeut allein begnügen mochten« (S. 5). 
Sie befaßten sich vielmehr intensiv mit pharmazeutischen 
Untersuchungen, maßen der »Weiterbildung« großen Wert bei, 
waren Mitglieder von ärztlichen und pharmazeutischen 
Vereinigungen und hielten dort Vorträge. Eingeleitet wird die 
Arbeit mit einem geschichtlichen Rückblick auf die politischen 
und wirtschaftlichen Verhältnisse in der Schweiz am Ende des 18. 
und im 19. Jahrhundert. Im nächsten Kapitel steht die Pharmazie 
der Stadt Bern im Mittelpunkt. Lebensläufe, Wirken und Ver-
dienste der drei Berner Apotheker Johann Samuel Friedrich 
Pagenstecher (1783-1856), Carl Abraham Fueter (1792-1852, 
Schöpfer der Pharmacopoeae Bernensis Tentamen) und Leonhard 
Christian Müller (1816-1881) werden umfassend dargestellt. Wie 
sehr sich die drei Pharmazeuten mit der Medizinal-Situation ihrer 
Zeit befaßten, illustriert z.B. ein »Projekt-Gesetz über die 
Ausübung der medizinischen Berufsarten in ihrem Einfluß auf den 
Apothekerstand« aus dem Jahre 1865. Im Anhang bringt die 
Autorin Dokumente aus der Tätigkeit der drei Apotheker, z.B. ein 
Urteil Pagenstechers über Fueters »Tentamen«. Ein Bildnachweis, 
Siglen- und ein umfangreiches Quellen- und Literaturverzeichnis 
beschließen Claudia Zerobins Arbeit, der man eine große 
Verbreitung in interessierten Kreisen wünschen möchte. 
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